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Die Lage der Handlungsgehilfen
Zu derjenigen Kategorie von Angeſtellten für die in ſozialer

Beziehung noch mancherlei zu thun übrig bleibt gehören un
zweifelhaft auch die Handlungsgehilfen inſonderheit aber die
jenigen unter ihnen welche kleineren Geſchäften dem Detail
bandel ihre Dienſte leiſten und das ſind ihrer nicht wenig
Seit Jahr und Tag ſchon bildet das Beſtreben ihnen zu einer
beſſeren Geſtaltung ihrer Lage zu verhelfen den Gegenſtand
von Erörternngen in allen möglichen Korporationen die
Handlungsgehilfenverbände der Verein für Sozialpolitik die
Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik haben ſich mit dieſer Frage
beſchäftigt und auch der Reichstag hat es ſich bekanntlich nicht
nehmen laſſen einen winzigen Bruchtheil ſeiner ſozialen Für
ſorge auf dieſen Stand zu übertragen merkbar geholfen iſt
letzterem aber doch nicht und nach wie vor beſchäftigen ſich
eifrige Volkswirthſchaftler mit dem Problem in welcher Weiſe
hier am ſicherſten und zweckmäßigſten etwas zu erreichen ſei
nachdem auch der Verſuch durch die ſogen Mittelſtandspolitik
den Handlungsangeſtellien zu Hilfe zu kommen als geſcheitert
anzuſehen iſt Durch die Erhebungen welche die ſchon er
wähnte Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik vorgenommen hat iſt
feſtgeſtellt daß die meiſten Klagen welche aus den
Kreiſen der Handlungsgehilfen kommen von einer ganz be
ſtimmten Klaſſe von Betrieben ausgehen insbeſondere von
ſolchen die ſich mit dem Verkauf von Gebrauchsartikeln des
täglichen Bedarfs von Lebensmitteln Koloniglwaaren und ähn
lichen Produkten beſchäftigen und es bedarf kaum eines ſonder
lichen tiefen Eindringens in die Materie um die Urſachen er
kennen zu können welche jenen Klagen zu Grunde liegen
Nichtsdeſtoweniger hat ſich ein Sozialpolitiker Dr Paul Adler
der Mühe unterzogen in einem Aufſatze in den Münchener
Volks wirthſchaftlichen Studien dieſe Urſachen noch des

näheren auseinanderzuſetzen und er findet ſie ganz mit Recht
insbeſondere in dem Mangel an Leiſtungsfähigkeit der
den Jnuhabern der kleineren Betriebe innewohnt ein Mangel
der in ſeinen Konfequenzen und im Verein mit der Ueber
füllung des Handlungsgehilfenſtandes fügen wir hinzu dazu
führen muß nicht mir die Gehälter auf das ungünſtigſte zu
beeinfluſſen ſondern guch die übrigen Arbeitsbedingungen die
Wange der Arbeitszeit die ungenügenden Pauſen bei freier
Stalion die in kleinen Geſchäften ſehr häufig iſt auch die
Wohnnngsverhältniſſe ungenügend zu geſtalten Dieſe Er
ſcheinnngen wiederum ſind die Folgen mangelnder Ren
tabilität welche die Jnhaber nöthigt ihre Ausgaben nach
Möglichkeit zu befchränken und daß ſie dieſe Beſchränkung zu
nächſt bei ihren Angeſtellten die ſie ja trotz allem und allem
maſſenhaft haben können ſuchen iſt erklärlich wenn auch keines
wegs zu billigen und auch nicht immer klug fügen nochmals
wir hinzu denn häufig hängt gerade von der Art und Weiſe
wie der Angeſtellte ſeine Thätigkeit ausübt von dem Jntereſſe
welches er für das Geſchäft ſeines Prinzipals bethätigt der
Erfolg des Bekriebes ab und Thätigkeit ſowohl wie Jntereſſe
werden wie das nur menſchlich iſt in allererſter Linie von dem
Grade des Vortheils der daraus erwächſt mitbeſtimmt

Die Unrentabilität des Kleinbetriebes nunn wird in der
vorhin erwähnten Studie zurückgeführt nicht etwa auf die
durch die Großbetriebe hervorgerufene Konkurrenz ſondern auf
die über mäßige Konkurrenz der Kleinbetriebe
untereinander auf ihre oft mangelhafte kaufmänniſche
Leitung und unmoderne Betriebsweiſe Wir vermögen dieſe
beiden letzteren Gründe nur zum Theil gelten zu laſſen denn
ſie ſind meiſtens wohl eine Folge eben der finanziellen Schwäche
der Detagilliſten die ſie an ihrem Emporkommen hindert
andererſeits aber auch eine Frucht der Befürchtung bei dem
Verſuche der Neuzeit in Betrieb und Ausgeſtaltung des Ge
ſchäfts Rechnung zu tragen völlig den Boden unter den Füßen
zu verlieren Auch auf die Konkurrenz der kleineren Betriebe
untereinander vermögen wir kein ſonderliches Gewicht zu legen
denn dieſe Konkurrenz kann nach Lage des geſammten Erwerbs
lebens doch nur von untergeordneter keinesfalls aber von ſo
ausſchlaggebender Bedeutung ſein daß ſie in ihrer Rückwirkung
für die ungünſtige Lage der Handlungsgehilfen allein verant
wortlich gemacht werden könnte Darin allerdings geben wir

daß der Widerſtand der aus den
Reihen der Detailliſten gegen die Beſchränkung der Be
ſchäftigungsdauer der Angeſtellten hervorging und auf die
Veſchüüſſe des Reichstages auch lähmend wirkte als eine Folge
Jener Konkurrenzfurcht betrachtet werden muß durchſchlagend
aber iſt auch dieſer Grund nicht bei der Beurtheilung der
Urſachen welche zu der ſchlechten Situation des Handlüngs
gehilfenſtandes geführt haben und dieſe vor allen Dingen im
Beharrungszuſlande erhaiten

Weit wichtiger erſcheint uns dagegen die Frage was zu thun
iſt um den Klagen der Angeſtellten im Handelsgewerbe
wenigſtens in etwas ihre Berechtigung zu nehmen Sie iſt
vorläufig noch offen und bildet das Problem deſſen Löſung
Unſeren Sozialpolitikern ſür die allernächſte Zeit zur Auſgabe
geſtellt ſein wird Mit jener Art von Mittelſtandspolitik wie
ſie die Regierung mit der Beſtenernng der Waarenhäuſer
gekennzeichnet hat kommt man nicht weiter Die Handlungs
gehilfen ſelbſt haben ſich dagegen gewandt denn ſie ziehen die
gustömmliche und in den meiſten Fällen mit mancherlei
Heneſizien ausgeſtattete wenn auch abhängige Stellung in den
Großbetrieben der oſt nur unter den größten Sorgen und
Schwierigkeiten aufrecht zu erhaltenden ſelbſtändigen Exiſtenz
eines Kleinhändlers vor und befürchten andererſeits auch mit
r eine Verſchlechterung ihrer Situation wenn den Groß
etrieben die nun einmal eine Erſcheinung unſerer Zeit ſind

v aſten und Beſchränkungen auferlegt werden und der
Aailhandel wird aus dieſer Art Geſetzgebung um ſo weniger

orkheil ziehen als die Wagrenhäuſer dank ihres großen Ver
rauchs jederzeit in der Lage ſein werden ſich allen ſteuerliche

Maßnahmen zu entziehen damit die Fabrikanten und deren
Arbeiter ſchwächen und dieſe letzteren wieder hierdurch nöthigen
ſich der billigen Einkaufsquelle der Waarenhäuſer zu bedienen
den Detailliſten alſo noch mehr zu übergehen Man wird
deshalb nach anderen Hilfsmitteln ſuchen müſſen und Herrn
Miquel wäre hierin eine Aufgabe geſtellt mit der er das Werk
ſeiner Miniſterthätigkeit krönen könnte Wir fürchten er wird

ſich vergebens abmühen Seh
Deutſches Reich

Die Auszeichnung des Grafen Balleſtrem
eine Anerkennung der politiſchen Haltung des Centrums

Das iſt das allerneueſte was die Centrumspreſſe mit breitem
Behagen ihren Leſern auftiſcht Nicht nur eine Anerkennung
der geſchickten und umſichtigen Geſchäftsführung des erſten Prä
ſidenten des Reichstags wird in der Verleihung der Excellenz
an den Grafen Balleſtrem erblickt ſondern in einer Zuſchrift an
die Köln Volksztg wird ganz offen dieſe Auszeichnung gleich
zeitig als eine von dem Monarchen beabſichtigte Anerkennung
der politiſchen Haltung des Centrums aufgefaßt Jn diefem
Sinne heißt es in der Zuſchrift

Wie bei der Ehrung des Herrn v Buol ſo wird man auch
bei der Ehrung des Grafen Balleſtrem auf eine Jnitiative
des Kaiſers ſelbſt ſchließen dürfen und dieſes Eingreifen
des Kaiſers als eine anerken nende Beurtheilung der
politiſchen Haltung des Reichstags und des Cen
trums zu deuten haben

Wie ſpeziell in dem letzten Jahrzehnt der Einfluß des Centrums
auf die Reichsgeſetzgebung ein immer ſtärkerer geworden iſt bis
zu dem Grade daß man jetzt nicht unzutreffend das Centrum
als die regierende Partei bezeichnet hat wird in der Ein
leitung von dem Einſender in einer nicht unintereſſanten
Parallele der politiſchen Wirkſamkeit des Reichstags während
der letzten drei Jahrzehnte in einer für das Centrum natürlich
recht ſchmeichelhaften Weiſe gebührend hervorgehoben

Es läßt ſich nicht verkennen daß der Reichstag in den
neunziger Jahren eine ganz andere Bedeutung ge
wonnen hat als er in den ſiebziger und achtziger Jahren
hatte Während der ſiebziger Jahre hatte durchweg die
Reichsregierung im Reichstage die Führung und die national
liberale Mehrheit hat ſelten erheblich mehr durchgeſetzt als
ihr von der Reichsregierung von vornherein concedirt wurde
Die achtziger Jahre brachten einen verſchleierten Zuſtand das
Centrum war allerdings die ſtärkſte Partei aber das Prä
ſidinm des Reichstags wurde trotzdem den Konſervativen
überlaſſen Es iſt kein Wunder daß dieſe Zwitterſtellung
nicht zur Hebung des Anſehens des Reichstages beitrug Die
neunziger Jahre brachten endlich Klarheit indem das Centrum
als die ſtärkſte Partei auch das Präſidium des Reichstages in
die Hand nahm Seit dieſer Zeit iſt die Bedeutung des
Reichstages weit mehr geſliegen als die Gegner des Centrums
zugeben wollen und die unausgeſetzten Angriffe auf dieſen
Reichstag ſind der beſte Beweis dafür Die glückliche und
völlig erfolgreiche Durchführung einer ſelbſtändigen Finanz
politik gegenüber dem Miquel ſchen Finanzreformplänen durch
den früheren Reichstag die völlige Umgeſtaltung der Flotten
geſetzvorlage und die ſelbſtändige Schaffung der Deckung
für die nothwendigen Mehrausgaben durch den gegenwärtigen
Reichstag das ſind Leiſtungen wie ſie weder in den ſiebziger
noch in den achtziger Jahren denkbar geweſen wären

Jn dieſen Ausführungen iſt ſo viel Selbſtbewußtes entbhalten
daß es uicht überraſcht wenn der Einſender der Zuſchrift viel
leicht auch gerade mit Rückſicht auf die bedeutſamen Ent
ſcheidungen die der Reichstag unter der Aegide des Centrums
in den letzten Wochen der zu Ende gegangenen Seſſion getroffen
hat zu dem Schluſſe gelangt Es iſt daher nicht zu verwundern
aber auch mit Dank zu begrüßen daß der Kaiſer die Fruchtbar
keit und Gedeihlichkeit dieſer Entwicklung anerkennt indem er
Reichstag und Centrum zugleich durch die Auszeichnung des
Grafen Balleſtrem ehrt Uns ſcheint der Verſaſſer dieſes
Selbſtbeweihräucherungsartikels hat an abſolntem Stoffmangel
gelitten als er dieſe wunderbare Anffaſſung zu Papiere brachte
Jn den Hundstagen iſt allerdings manches verzeihlich und des
halb wird man auch die Auslaſſungen der Köln Volksztg nicht
ernſt nehmen

Eine zeitgemäße Gegenüberſiellung

Die von uns bereits zur Genüge gekennzeichnete Haltung der
deutſchen Sozialdemokratie den Ereigniſſen in China gegen

über wird erſt dann in ihrer ganzen Verwerflichkeit vollkommen
klar wenn man ihr die Haltung gegenüberſtellt welche die
Sozialdemokratie Frankreich s eines Landes welches von
den Wirren in Oſtaſien viel weniger erheblich betroffen worden
iſt als Deutſchland zu denſelben einnimmt Bezeichnend iſt in
dieſer Beziehung ein Artikel der Petite République
Socialiſte vom letzten Sonnabend Das genannte Blatt
bekämpft zwar das Verlangen der nationaliſtiſchen Preſſe Ver
geltungsmaß regeln gegen China zu ergreifen aber es fährt als
dann wörtlich fort

Heißt das ſagen daß man China ſeinem Schickſal überlaſſen
muß und für die dortigen Nationaliſten die Anwendung der
berüchtigten Formel erlanbt ſein darf China für die Chineſen
Das iſt keineswegs unſere Anſicht Wir gehören zu denen
die wünſchen daß zum Wohle der ganzen Menſchheit die
Grenzen ſich täglich mehr verwiſchen Es erſcheint uns un
erträglich daß ein weites Reich von 400,000,000 Einwohnern
den Anſpruch erhebt außerhalb der modernen Bewegung zu
bleiben ſeine Häfen ſchließt die Fremden von ſeinem Boden
fernhält und ſich das Recht nimmt die Menſchen der weißen
Raſſe zu tödten

Nachdem die Petite Républipue darauf betont hat daß auch
die Europäer Rückſichtsloſigkeiten und Grauſamkeiten in Ehina
begangen ſchreibt ſie weiter

Es iſt nicht weniger wahr daß der religiöſe Fanalismus

eine Rolle ſpielen die Europa nicht ewig ertragen kann Die
Frage verdiente ausführlich behandelt zu werden aber dazu
fehlt uns der Ranum und wir können nur in einigen Zeilen
die Schlüſſe angeben die uns dem gefunden Menſchen
verſtande und der gerechten Erfaſſung der Dinge zu ent
ſprechen ſcheinen Keine Rachemetzelei kein unnütz vergoſſenes
Blut kein vorher überlegtes Blutbad Man muß nur
gehen um die alten Parteken die Urſachen alles dieſes Un
glücks zu vernichten nothwendige Reformen aufzuerlegen
und die Garantien zu fordern die in Zukunft zum Schutz
d Fhenthums und der Perſon der Fremden unumgäng

nd

Das Ziel welches das franzöſiſche Sozialiſtenblatt von der
europäiſchen Politik in China befolgt wiſſen will deckt ſich ſo
ziemlich mit dem Ziel das Graf Bülow in ſeinem Rund
ſchreiben vom 11 d M für die deutſche Politik aufgeſtellt hat
Graf Bülow ſchrieb an gedachter Stelle

Das Ziel das wir verfolgen iſt die Wiederherſtellung der
Sicherheit von Perſon Eigenthum und Thätigkeit der Reichs
angehörigen in Ching Rettung der in Peking eingeſchloſſenen
Fremden Wiederherſtellung und Sicherſtellung geregelter Zu
ſtände unter einer geordneten chineſiſchen Regierung Sühnung
und Genugthuung für die verübten Unthaten

Die Schlußfolgerungen aus dieſer Feſtſtellung kann ſich jeder
ſelbſt ziehen Es iſt ja nicht das erſte mal daß die denlſchen
Sozialdemokraten von ihren franzöſiſchen Genoſſen in puneto
der nationalen Empfindung tief beſchämt werden

Politiſches
Der frühere Staatsſekretär des Aeußeren Freiherr

v Marſchall iſt als er die Handelsverträge abgeſchloſſen
hatte bekanntlich von keiner Seite ſo heftig angefochten worden
wie von der konſervativ agrariſchen das Jntriguenſpiel von
damals mit der berühmten Flucht in die Oeffentlichkeit ſteht
ja noch in guter Erinnerung Es iſt deshalb immerhin er
wähnenswerth daß heute der Reichsbote, der zwar auch
konſervativ iſt ſich aber oft ein ſelbſtändiges Urtheil bewahrt
den Verſuch unternimmt Herrn v Marſchall gerecht zu be
urtheilen er ſchreibt

Wenn man an die dunklen Machenſchaften zurückdenkt
durch welche ſeinerzeit dem Freiherrn v Marſchall Bieberſtein
die Leitung des Auswärtigen entwunden wurde und dabei zu
dem Reſultat gelangt daß der Wechſel im Grunde lediglich
engliſchen Jntereſſen namentlich in Südafrika gedient hat
denen der frühere deutſche Staatsſekretär mit dem viel
klareren ſchärferen Blick der ihn auszeichnete weſentlich
anders gegenüberſtand als ſein Nachfolger ſo kommt man auf
manchen ſeltſamen Gedanken Bekanntlich ſind die Geld
quellen welche in den Tauſch Normann ſchen Treibereien
gegen das damalige Auswärtige Amt eine Rolle geſpielt haben
müſſen noch immer ein Geheimniß geblieben Der badiſche
Staatsmann war jedenfalls ein Mann von größerem feſterem
Guſſe als die meiſten ſeiner zahlreichen Gegner und auch
derer welche damals auf ſeine Verdrängung hinarbeiteten
weil ſie den ehemaligen Staatsanwalt diplomatiſch nicht für
voll gelten laſſen wollen ſo hieß ja wohl die Floskel in

offiziöſer Prägung für den Umlauf es wäre für das Reich
wahrſcheinlich nützlicher geweſen ihn ſich auf ſeinem Poſten
weiter entwickeln und auswirken zu laſſen ſtatt ihn auf
Grund einer ſo dunklen und üblen Affäre wo ſchließlich er
mit ſeiner Flucht in die Oeffentlichkeit noch immer am un
anfechtbarſten daſtand gehen zu laſſen

Von konſervativer Seite gewiß ein objektiveres Urtheil als die
Ausbrüche blinden Haſſes die man noch jetzt in agrariſchen
Organen finden kann

daß auch inEs iſt erfreulich mittelparteilichenOrganen die Gefahr die unſeren Handelsverträgen feltens der
Agrarier droht immer mehr erkannt wird Dem kürzlich von
linksliberaler Seite ausgegangenen Appell daß ſchon jetzt überall
Aktionskomitees aus den Reihen der Freunde der bisherigen
Handelsvertragspolitik zu gemeinſamer Abwehr des agrariſchen
Anſturms ſich bilden ſollen ſchließt ſich jetzt der national
liberale Hamb Korreſp an der die beherzigenswerthe
Mahnnng ausſpricht Es dürfte nicht unangebracht ſein von
neuem an alle Freunde einer freiheitlichen Entwicklung die
Aufforderung zu richten ſich zu ſammeln und gegen
agrariſche Uebergriffe Front zu machen Auch die national
liberale Parteileitung wird nicht umhin können dieſer ge
er Stimme aus dem eigenen Lager Beachtung zu
chenken

Die ſchon in der heutigen Morgenausgabe erwähnte Anklage
gegen den antiſemitiſchen Knöppel Grafen Pückler und den
Verleger und Redacteur der Staatsbürger Zig wegen
Aufreizung zum Klaſſenhaß ſtützt ſich wie ergänzend
bemerkt ſein mag auf Reden welche von den drei Häuptern des
Antiſemitismus am 13 Juli in einer Verſammlinng in Berlin
gehalten wurden und anſcheinend ſtenographiſch getren in der
Staatsbürger Ztg zu Abdruck gelangten Jnwieweit Verleger

und Redakteur der Staatsbürger Ztg wegen ihrer eigenen
nicht etwa nur wegen Verbreitung der Pückler ſchen Reden durch
die Preſſe unter Anklage ſtehen läßt ſich aus der erſten Nach
richt über das Vorgehen der Staatsanwaltſchaft nicht ohne
weiteres erſehen Die Rede des Grafen Pückler in jener Ver
ſammlung wimmelte jedenfalls von Kraftſtellen die eine jolche
Anklage unterſtützen können vorausgeſetzt daß man den Grafen
Pückler und ſeine Redeübungen überhaupt für ernſt nimmt
Dann iſt allerdings zu bemerken daß der Graf etwa vierzehn
Tage vorher ſchon ganz genau dieſelbe ungezügelte Rede in
Berlin gehalten hatte nur vor leeren Bänken Wenn man
das friedliche Neheneinanderleben der Klaſſen durch ihn gefährdei
glaubte hätte das rechtzeitige Einſchreiten wohl verhindern können
daß er ſeine aberwitzige Hetzerei erſt noch in einer von Taufen
den beſuchten Verſammlung wiederhbalte

Volkswirthſchaftliches

Die nunmehr erfolgte theilweiſe Jnkraftfetzung des
Geſetzes betr die Schlachtvieh und Fleiſchbeſchau von
der wir ſchon meldeten betrifft folgende Paragraphen und Be
ſtimmungendie populären Ueberlieferungen und die politiſche Leidenſchaft

der realtionären Mandarine bei der allgemeinen Erhebung z 12 Abſ 1 Die Einfuhr von Flelſch in luftdlcht
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Gemeinde infolge der Bezirksveränderung eine Verminderung
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verſchloſſenen Büchſen oder ähnlichen Geſäßen von Würſten
und ſonſligen Gemengen aus zerkleinerkem Fleiſch in das Zoll
inland iſt verboten

Mit Gefängniß bis zu ſechs Monaten und mit Geldſtrafe
bis zu eintauſendfünfhundert Mark oder mit einer dieſer Strafen
wird beſtraft

1 Wer wiſſentlich den Vorſchriften des s 9 Abſ 2 4 des
s 10 Abſ 2 8 des 8 12 Abſ 1 oder des 8 21 Abſ 1 2 oder
h Grund des 8 21 Abſ 3 ergangenen Verbote zuwider
andelt
2 wer wiſſentlich Fleiſch das den Vorſchriften des S 12

Abſ 1 zuwider eingeführt oder auf Grund des S 17 zum
Gennuſſe für Menſchen unbrauchbar gemacht worden iſt als
hpngs oder Genußmittel für Menſchen in Verkehr

ring 8s 27 Mit Geldſtrafe bis zu einhundertfünfzig Mark oder
mit W wird beſtraſt

1 Wer eine der im 8 26 Nr 1 und 2 bezeichneten Handlungen
aus Fahrläſſigkeit begeht

s 28 Jn den Fällen des 26 Nr 1 und 2 und des s 27
Nr 1 iſt neben der Strafe auf die Einziehung desle iſches zu erkennen Jn den Fällen des F 26 Nr 8 und
es S 27 Nr 2 bis 4 kann neben der Strafe auf die Ein

ziehung des Fleiſches oder des Thieres erkannt werden Für
die Einziehung iſt es ohne Bedeutung ob der Gegenſtand dem
Verurtheilten gehört oder nicht

Jſt die Verfolgung oder Verurtheilung einer beſtimmten
Perſon nicht ausführbar ſo kann auf die Einziehung ſelbſtändig
erkannt werden

s 29 Die Vorſchriften des Geſetzes betreffend den Ver
kehr mit Nahrungsmitteln Gennßmittebn und
Gebrauchsgegenſtänden vom 14 Mai 1879 Reichs
geſetzblatt S 145 bleiben unberührt Die Vorſchriften des
a des bezeichneten Geſetzes finden auch auf Zuwider

ndlungen gegen die Vorſchriften des gegenwärtigen Geſetzes
Anvendung

Berwaltung und Rechtspfiege

m Jn einem Rechtsſtreite den die
wolde gegen Oſterode erhoben hatte beſtätigte das Ober
verwaltungs Gericht die Vorentſcheidung VBuchwalde
dehanptete Oſterode ſei durch die Umgemeind ung ein Vor
theli von 8,2 Proz des Staatsſteuerſolls erwachſen Sie
beabſichtige noch weitere Grundſtücke in ihren Kommunalbezirk
einzuziehen Jhre Leiſtungsfähigkeit ſei durch die Ausgemeindung
bereits gefährdet und werde es noch mehr bei dem weiteren
Vorgehen der Stadtgemeinde Es könne nicht in der Abſicht
des Geſetzgebers liegen die Exiſtenzfähigkeit kleiner Gemeinden
zu Gunſten größerer zu gefährden Eventuell ſollen der
Klägerin die in dem umgemeindeten Bezirk aufkommenden Ge
meindeabgaben ganz oder zum Theil auf eine beſtimmte Reihe
von Jahren zur Ausgleichung der öffentlich rechtlichen Jnter
eſſen überwieſen werden da Buchwalde für den Schulunterricht
der auf dem umgemeindeten Bezirk befindlichen Schulkinder
durch Schuleinrichtungen Vorſorge getroffen die für den ver
kleinerten Gemeindebezirk jetzt entbehrlich geworden dennoch
aber weiterhin unterhalten werden müßten Das Ober

verwaltungs Gericht machte geltend der Antrag von VBuchwalde

Gemeinde Buch

auf Gewährung einer Entſchädigung wegen der ſtattgefundenen und ſelbſt die

wohl auch wegen des überaus ſchwierigen unwegſamen Terra ins

einer der Hauptwaffenpläbe Chinas iſt elwas wie ein chineſiſches
Alderſhott oder Chalons ſurMarne würde es dann zu dem
Kampfe kommen der das Schickſal Pekings zu entſcheiden
hätte Urſprünglich ſollte ein ruſſiſches Corps durch die Ge
birgspäſſe über Changte Jehol vordringen und ſich mit den
Japaneſen in Sitang kou zum Marſch auf Tung vereinigen
Allein nach dem Einfall der Chineſen in ruſſiſches Gebiet und

kann auf die ruſſiſche Beihiife auf dieſer Seite des künftigen

an allerletzter Stelle ſteht Aus politiſchen iſtichhaltig ſind hätte man in Serbien die e e
fürſtlichen Familie gewünſcht aber im Nothfalle konnte die Watf
des Königs auch auf eine Dame von vornehmer bürgerlicher hen
kunſt fallen ſelbſt eine Bauerntochter aus einem ſerbiſchen Dortließe man ſich in Serbien noch gefallen da der Bauernſtänd dort
ungemein höher in Achtung ſteht als in den anderen europäiſche
Staaten Aber eine Wittwe die dem Alter nach ſeine Mutter
hätte ſein können dazu noch aus einer Sippſchaft die nichts
weniger als vornehm iſt eine Frau über die man ſich die ehren

Kriegsſchauplatzes nicht gerechnet werden
Nun die alliirten Truppen Tientſin eingenommen haben

Peling marſchirenden Armee Bis Tientſin iſt der Fluß ſchiff
bar für Schiffe bis zu zehn engl Fuß Tiefgang und die Durch
ſchnittsdifferenz zwiſchen Ebbe und Fluth iſt Al engl Fuß

Oberhalb Tientſins wo die Fluth ſich nicht mehr fühlbar
macht können nur ganz leichte Schiffe fortkommen und hinauf
nach Hoſee wow iſt der Fluß nur für Dſchunken die nicht
mehr wie 18 Zoll Tiefgang haben und trotzdem an vielen
Stellen wo der Fluß ſich ansbreitet und noch ſeichter wird
nur mit großen Schwierigkeiten ſortzukommen vermögen
Das Waſſer des Peiho iſt trinkbar und dient längs ſeines
Lanfes überall auch als Trinkwaſſer weil in der Nachbarſchaſt
andere Quellen nicht vorhanden ſind Daher auch die Waſſer
noth der Vereinigten als Leichen und Unrath den Peiho
untrinkbar gemacht hatten Das Waſſer iſt trübe lehmig

und gelblich von Farbe wird aber durch leichten Alaunzuſatz
ſofort geklärt Sowie der Alaun ſich löſt ſenken ſich die
erdigen Theile zu Boden und das Waſſer iſt trinkbar Lebens
mittel ſind in Tientſin im Ueberfluß vorhanden Der Boden
rings um die Stadt iſt außerordentlich fruchtbar Früchte und
Gemüſe gedeihen überreichlich Rindvieh und Schweine ſind
zahlreich Karren und Wagen Ponies Maulthiere und Eſel
giebt es mehr wie hinlänglich für den weitgehendſten Trans
portbedarf und im Großen und Ganzen kann es keinem
Zweiſel unterliegen daß dieſe Provinz Shantung eine ſelbſt
zahlreiche Armee leicht ernähren kann und daß Tſchifu als der
Ausgangspunkt einer der fruchtbarſten Landſtriche in Ching
die natürlich geſchaffene Verproviantirungsbaſis für die euro
päiſchen Truppen ſein kann und ſein wird

Von der Meeresküſte bis nach Tientſin führt neben der
Eiſenbahn eine gute fahrbare Straße Doch weiterhin und
bis Peking hinauf nichts anderes als ein holpriger Feldweg
nach halbwegs reichlichem Regen unbrauchbar ſelbſt für das
leichteſte Fuhrwerk Ueberdies iſt das Land ringsum ſo tief
gelegen daß es zur Regenzeit allemal Ueberſchwemmungen
ausgeſetzt iſt An dem ganzen Wege fehlt es an Gründen
brauchbar zu Lagerzwecken Jm Jahre 1860 halfen ſich die
Engländer und Franzoſen über dieſe mannigfachen Schwierig
keiten dadurch hinweg daß ſie nur in kleinen Detachements
marſchirten Zahlreich ſind die Dörfer auf der ganzen Route

kleinſte Ortſchaft kann umgeben von ein
Umgemeindung iſt mit Recht zurückgewieſen worden Der Senat gezäunten Gärten und Waſſergräben leicht vertheidigt werden
nimmt an daß die Anwendung der Vorſchrift im 8 3 der Land
gemeindeordnung vom 8 Juli 1891 wonach bei einer Aus
einanderſetzung erforderlichenfalls Beſtimmungen
gleichung der öffentlich rechtlichen Jntereſſen der Betheiligten zu
treffen ſind nicht ſchon dadurch gerechtfertigt iſt daß die verkleinerte

in ihrem Steuereinkommen erlitten aber dieſelben Laſten wie
vorher behalten hat Es iſt nicht Zweck des in Z 3be zuge
laſſenen Verfahrens einen Ausgleich aller Vortheile und Nach
theile die den betheiligten Gemeinden aus der Bezirks
veränderung erwachſen herbeizuführen und jede Mehr oder
en gegenüber dem Zuſtande vor der Eingemeindung

zu beſeitigen Es liegt keiner der Fälle vor für die s 3 Abſ 2
der Landgemeindeordnung allerdings nicht in erſchöpfender Auf
zählung die Gewährung von Vorausleiſtungen oder Beihilfen

zur Aus nicht länger als bis Ende Auguſt
Die Regenzeit hat bereits begonnen dauert aber in der Regel

Doch ſchon gegen Ende des
Monats September beginnt es zu wintern die Nächte
werden rauh und kalt Nordwinde ſtürmen dichter Schnee
fällt und nicht ſelten erfrieren ſchon um dieſe Jahreszeit
Menſchen in den Straßen von Tung Chow Fieber und
Dyſſenterie ſind frequent in der ganzen Region ebenſo auch
Augenkrankheiten Trotzdem aber haben im 1860er Feldzug
die allitrten Truppen nur wenig darunter gelitten

Oeſterreich Ungarn
Der Miniſterpräſident v Körber verhandelt mit den Chriſt

des einen der betheiligten Kommunalverbände an den anderen lichſozialen und den liberalen Großgrundbeſitzern zu der Bildung

als zuläſſig bezeichnet

Heer und Flotte

Zu dem Erlaß des Kaiſers durch welchen die neue
Militärſtrafgerichtsordnung für die nach Oſtaſien
gehenden Truppen bereits in Kraft geſetzt wird insbeſondere
aber zu den daran geknüpften Darlegungen über die Hand
habung der Oeffentlichkeit bemerkt das B

Dieſer Erlaß ſcheint mit dem modernen Geiſt der Milikär
ſtrafgerichtsordnung ſchwer vereinbar zu ſein Denn er ge
fährdet das ſchwer erkämpfte Prinzip der Oeffent
lichkeit des militärgerichtlichen Verfahrens in erheblicher
Weiſe Der Begriff der Gefährdung der Diseciplin iſt hier
ſo weit gefaßt daß der ausdehnenden Jnterpretation Thür

und Thor geöffnet ſind Die in dem Erlaß bezeichneten Voraus
ſetzungen über den Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſind ſo dehn
bar daß auf Grund dieſer Beſtimmungen die Oeffentlichkeit
in den meiſten Fällen ausgeſchloſſen werden kann

Wir hätten dem kaum etwas hinzuzufügen
Bei der Auswahl des Perſonals der oſtaſiatiſchen

Truppen ſind die Verheiratheten von vornherein grundſätzlich
ausgeſchieden ſo daß die Mannſchaften und Avancirten durch
weg ledige Leute ſein dürften Dagegen ſind einzelne
höhere Stellen doch mit verheiratheten Familienvätern beſetzt
worden ſo ſind unter anderen ein Vatalllonscommandeur und
ein Lazarethinſpektor dem Rufe des Kaiſers geſolgt obwohl
ſie Frau und Kinder in der Heimath zurücklaſſen müſſen

Die Auslandsreiſe der deutſchen Schulſchife iſt
für dieſes Jahr aufgegeben worden damit beim Bedarf für
China kein Perſonalmangel eintritt

Beſondere Büchſenmacherſtellen ſind bei den Truppen
theilen geſchaffen worden die mit den neuen Maxim
gewehren ausgerüſtet ſind Die Stellen bisher 15 ſind
zunächſt noch nicht etatsmäßig ſondern mit Anwärtern beſetzt
worden Zu ihrer Ausbildung mit der neuen Waffe mußten
dieſe einen Lehrgang in der Deutſchen Waffen und Munitions
fabrik von der dieſe Geſchütze geliefert werden durchmachen

Ausland
Die Wirren in Ching

Der Marſch nach Peking
Die Japaneſen haben am Donnerstag und Freitag voriger

Woche in ShanhaiKuan am weſtlichen Ufer des Meerbuſens
von Ligotung eine Truppenmacht von etwa 15,000 Mann ge
landet welche aus einer Jnfanterie Brigade einer Kavallerie
Diviſion und der dazu gehörigen leichten Feldartillerie beſteht
Die ſchweren Geſchütze ſind in Taku gelandet worden Von
ShanhaiKuan aus ſoll dieſes Corps längs der chineſiſchen
Maner weſtwärts bis Siteng kow marſchiren und von dort
aus über Tſum hug Ki und San ho auf der guterhaltenen
alten kaiſerlichen Heerſtraße bis Tung vordringen wo es ſich
zum gemeinſchaftlichen Marſch auf Peking mit den
von Tientſin längs des Peiho marſchirenden Truppen ver
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einer neuen Parlaments Mehrheit und gleichzeitig mit
den Tſchechen um dieſe zu bewegen von der Obſtruktion ab
zulaſſen Dle
bleiben die Tſchechen

Sprachenverordnungen ſollen zwar aufgehoben
aber einen werthvollen Erſatz auf dem

des Schulweſens in Böhmen Mähren und Schleſien

Serbien
Bis zur Stunde iſt es dem Führer der Liberalen

Avakumovitſch noch nicht gelungen ein neues Miniſterium
zu konſtituiren und man muß mit der Möglichkeit rechnen
daß auch ihm die Löſung dieſer Aufgabe mißlingt Jn der
That wird das zukünftige ſerbiſche Kabinet nicht auf Roſen
gebettet ſein wenn Milan in der Oppoſition gegen ſeinen
königlichen Sohn verharrt Man verſichert neuerdings daß
der Exkönig ganz beſonders triftige Gründe für ſeine Gegner
ſchaft gegen die Vermählung Alexanders mit Frau Dragon
Maſchin habe Er erblickt in der Verlobung noch etwas
mehr als die Vereitelung ſeiner ehrgeizigen Pläne zur Ver
mählung ſeines Sohnes mit einer ebenbürtigen Gemahlin
nämlich einen Sieg den ſeine eigene Gattin Natalie
bei ſeinem Sohne über ihn ſelbſt davongetragen Jſt
dem in Wirklichkeit ſo und die Verhältniſſe die der Ver
lobung vorausgehen laſſen es ja nicht als ausgeſchloſſen er
ſcheinen ſo müßte König Milan allerdings den allmäligen
Zuſammenbruch der ganzen gegenwärtigen politiſchen Zuſtände
in Serbien beſorgen Königin Natalie hat ſich ſtets auf die
radikale Partei in Serbien geſtützt und wenn dieſe durch
den Einfluß Nataliens wieder zum Ruder gelangen ſollte ſo
wäre nicht nur das parteiloſe Regierungsſyſtem dahin
ſondern auch die politiſchen Beziehungen Serbiens zum
Auslande wären gefährdet Denn man kennt ja die
ruſſophilen Neigungen der ſerbiſchen Radikalen und ihre da
mit in Verbindung ſtehende Abneigung gegen öſterreichiſch
ungariſche Beziehungen als deren Hauptvertreter wieder
mit Recht oder Unrecht Exkönig Milan gilt

Unter dieſen Umſtänden erſcheint der Groll Milan s erſt voll
begreiflich Jn Konſtantinopel glaubt man ſogar daß Milan
einen Staatsſtreich wagen wird ſofern ſeine Machtverhält
u es nur irgend geſtatten Es iſt dabei in Betracht zu
ziehen daß der Exkönig bei ſeinem Volke zwar ſehr verhaßt
daß er aber über die ihm blind ergebene Armee verfügen
kann Unter dieſen Umſtänden iſt Alexander s Lage recht un
gemüthlich

Erwähnt ſei nebenbef daß in der Preſſe die verſchiedenartigſten
Angaben über das Alter der Frau Dragon Maſchin gemacht
werden Die Ziffern ſchwanken zwiſchen 35 und 42 letztere
dürfte aber der Wahrheit viel näher kommen als erſtere Ein
Münchener Blatt macht die ſerbiſche Königsbraut ſogar zu einer
angehenden ehrwürdigen Matrone von 59 Jahren Es iſt
kaum zu bezweifeln daß der König einen verhängnißvollen Schritt
mit ſeiner Verlobung gethan hat und an dieſer Anſicht muß man
auch feſthalten wenn man erwägt daß man in Serbien in Be
zug auf die ſtandesgemäße Verheirathung des Herrſchers nicht
vorurthellsvöoll iſt und wenn man gleich uns auf dem Stand
punkte ſleht daß die Ebenbürtigkeitsfrage die anläßlich
dieſer Verlobung von verſchiedenen Vlättern in ihren Sentiments
betont wird als nicht mehr zeitgemäß kaum in Vetracht zu

Gebiete
erhalten

ſoll Doch iſt dieſer Vormarſch längs des Peiho vor
g nur als Projekt n Pehrochten Jn oder bei Ting welches kommen hat ganz abgeſehen davon daß ſie in dieſem Falle erſt

wird dieſe Stadt die natürliche Baſis der längs des Peiho auf

rührigſten Dinge erzählt durfte ſich König Alexander nicht
wählen

Philippinen
Wie die Frkfr Ztag mitiheilt hat die Central Junta der

Philippinen ſich in einer Depeſche aus Hongkong 2 Jnli bereit
erklärt unter folgenden Bedingungen mit den Vereinigten
Staaten von Amerika Frieden zu ſchließen

I Zurückzahlung der 20 Mill Doll welche die Vereinigten
Staaten an Spanien gezahlt haben an die Vereinigten
Staaten

2 Herſtellung freundlicher und kommerzieller Beziehungen
zwiſchen beiden Ländern

3 Gewährnung von Kohlenſtationen an die Vereinigten Staaten
außerhalb der beſtehenden Städke

4 Keine Monopole auf den Jnſeln und Gleichſtellung der
Amerikaner mit den Eingeborenen in Bezug auf Sicherheit
der Perſon und ihres Eigenthums
5 Gewährung aller Forderungen der Amerikaner ſofern

ſie nicht die perſönlichen und politiſchen Rechte der Filipinos
ſowie die Jntegrität der Nationalität der Filſpinos be
rühren

Es braucht kaum geſagt zu werden daß die Amerikaner auf dieſe
Bedingungen nicht eingehen werden

Provinzialnachrichten

j KleinKnugel 25 Juli Gut abgelaufen Als geſtern der
jährige Sohn Karl des Hilfsweichenſtellers Müller ſeinen Groß
vater auf einem mit Pferden beſpannten Wagen angefahren
kommen ſah lief er ihm voller Freude entgegen Aber der
Knabe lief bis dicht vor die Räder des Wagens wo er infolge
Stolperns ſo unglücklich zu Falle kam daß der Kopf des Kindes
direkt vor das Vorderrad des Wagens zu liegen kam Der Großvater
konnte zum Glück die Pferde ſofort zum Stehen bringen und
damit größeres Unheil abwenden Jmmerhin trug der Knabe
eine Quetſchung des Kopfes und mehrere Hautabſchürfüngen
davon ſo daß er nach Halle in die Klinik gebracht wurde

Aſchersleben 24 Juli Erhängt Der wegen Sittlich
keitsverbrechens in Unterſuchungshaft geweſene Wiegemeiſter
Fuiahtoppe hat ſeinem Leben durch Erhängen ein Ende
gemacht

Gerbſtedt 24 Juli ſFreigelaſſen wurde der in die
Kindesmordaffäre in Heiligenthal verwickelte Arbeiter
P Paſchock da er vollſtändig unſchuldig iſt Die Sektion
der kkeinen Kindesleiche ſoll ergeben haben daß das Kind bei
der Geburt gelebt hat und dann erſt getödtet worden iſt

Erfurt 24 Juli Beim Haarbrennen verbrannt
Einem jungen Mädchen das in einem Hauſe der Krämpferſtraße
mit dem Brennen der Haare beſchäftigt war geriethen durch
einen unglücklichen Zufall dabei die Kleider in Brand Die
Bedauernswerthe trug ſchwere Brandwunden davon

Schmöllu 24 Juli Verhaftet Der flüchtige Spar
kaſſenkaſſierer Baumann von hier der unſerer Stadtkaſſe
60,000 M veruntreute wurde in Chicago verhaftet

F Freyburg 24 Juli Lüſtling Jn das Amtsgerichts
San wurde heute der 38 Jahre alte Arbeiter Chriſtian

chmidt ans Oberfarnſtedt eingeliefert der geſtern nachmittag
mit einem 7 Jahre alten Mädchen in Gleina un züchtige
Handlungen vorgenommen hatte

Torgan 24 Juli Erhängt hat ſich geſtern der Schloſſer
Wolf aus Altenſalz bei Plauen der im hieſigen Krankenhauſe
aufgenommen war W litt ſeit Jahren an Schwindſucht

Jeng 24 Juli Analphabet Jn Wenigenjena
wurde ein 12jähriger Junge der Schule zugeführt der trotz
ſeines Alters die Schule noch nie beſucht hatte Er iſt mit feiner
Mutter die der Gattung Krügleute angehört umhergezogen
Der pflichtvergeſſenen Mutter dürfte dieſe 6jährige Ferienzelt
ihres Sohnes theuer zu ſtehen kommen

Neuftadt Orla 24 Juli Tötlicher Sturz Jn
Moderwitz ſtürzte bei den Abbruchsarbeiten eines Hauſes das
Dach ein wobei der ver heirathete Handarbeiter Meinhold
tödtlich verunglückte

EinſtürzendesNeuſtadt bei Koburg 24 Juli
Wohnhaus Jn großen Schrecken wurden Donnerstag
vormittag die Wittwe Eckſtein hier und deren Haus
enoſſen verſetzt Das der erſteren gehörige an der Verg
traße gelegene Wohnhaus mit Schreinerwerkſtätte bekam
ganz plötzlich etwa zehn ſtarke Riſſe und drohte einzuſtürzen
ſo daß es ſchleunigſt geräumt werden mußte und die Schreiner
werkſtätte polizeilich geſchloſſen wurde s

Eiſenach 24 Juli Kirchliche Jntoleranz Vorkur K ſtand in Willersdorf ein angeſehener Ein
wohner mit ſeiner Verlobten der 17jährigen Tochter
eines ebenfalls ortsangeſeſſenen Beſitzers nachdem beide
bereits ſtandesamtlich getraut waren vor dem Altare um ihrem
Bunde die kirchliche Weihe geben zu laſſen Die für die
Trauung feſtgeſeßte Zeit kam heran jedoch kein Geiſt
licher erſchien Endlich nach ſtündigem Warten rief man
den Bruder der Braut in die Sakriſtei wo ihm bedeutet wurde
daß die Traunng nur vorgenommen werden könne wenn die
Braut Kranz und Schleier entferne Naturgemäß war
darob große Veſtürzung umſo mehr als es ſich um ein durchaus
ehrbares Mädchen aus guter Familie bandelte an dem nicht das
mindeſte wahrzunehmen war was vielleicht ein ſo drakoniſches
Vorgehen gerechtfertigt hätte Es iſt nur die eine Möglichkeit daß
vielleicht die Braut dem Geiſtlichen in der bei uns noch üblichen
Ohrenbeichte vor der Trauung irgend welche Geſtändniſſe ge
macht hat Wenn dies der Fall ſein ſollte iſt das Vorgehen
nicht nur eine mangelhafte Wahrung des Beichtgeheimniſſes
ſondern vielmehr noch ein recht ſchlechtes Zeichen von der ſo
hoch geprieſenen chriſtlichen Liebe und nicht zum mindeſten eine
Ünklugheit Wenn der Herr Paſtor ein ſo zart beſaitetes Ge
wiſſen beſitzt ſo wäre es wohl richtiger geweſen dem Brautpaar
vorher die nöthigen Weiſungen zu geben und ihm dieſe Scene
in der Kirche zu erſparen Daß dieſer Vorfall im ganzen
Reußenlande peinliches Aufſehen und arge Verſtimmung hervor

gerufen hat liegt auf der Hand S de DerH von
Hildburghaufen 24 Juli ISpende er HerzogMeile ſpendete dem Flottenverein 1000 Mark als Belhilfe

zur Herſtellung einer beſſeren Telegraphenverbindung mit dem
oſtaſiatiſchen Kriegsſchauplatze

Schnett 24 Juli Erſtoch en Hier wurde nachts eln
junger Mann erſtochen Der Thäter wurde geſtern nach

Eisfeld abgeführt ert lenBernburg 24 Juli Verbrannt ErtrunkenAls eine von der Arbeit zurückgekehrte Frau ſich etwas Eſſen
bereiten wollte goß ſie Petroleum in das Herdfener Das
Gefäß explodirte wodurch die Frau am Rücken ſehr ſchwer ver
brannt wurde Ein etwa 2/jähriges Kind fiel bei zem
Hauſe am Parforcehauſe in eine mit Jauche gefüllte Grube in
der es ertrankBraunſchweig 24 Juli Minderwertbige und
verdorbene Wuürſtwagaren hat die Ammerländiſche
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ſt und Fleiſchwaarenfabrik, e in ZwiſchenBu Oldenburg ſchon wiederholt an hieſige e käer geliefert
ahn ſich nun der Staatsanwalt der Angelegenheit annehmenſo daß

dürfte 24 Jul Ertrunken Belm Baden ertrank
teinetreiber Max Kaiſer aus EntritzſchLeipsis

geſtern der S

gittan 24 Jull WehenHiſere mit der zumal in der ſchönen Sommertzeit die
dernden Schauſpielertruppen im Künſtlerjargon Meer

WWeinchen genannt häufig zu kämpfen haben und für die
c lichen Miltel mit denen ſie die Aufmerkſamkelt oder geradezu
täglehttleid des Publikums für ſich rege zu machen ſuchen iſt
das The terzettel bezeichnend An der Spitze eines Theater
ein 18 Juli 1900 ſteht folgender Appell an das

Euer Wohlgeboren Mit der heutigen Vorſtellung empfehlen
wir uns ganz beſonders Jhrem freundlichen Wohlwollen Iſt

er Schauſpieler auch um dieſe Jahreszeit mit ſeinen An
üchen auf das geringſte Maß geſtimmt und erhofft er ſich
r das Allernöthigſte ſo möchte er dieſe allerbeſcheidenſten

Wünſche doch wohl erfüllt ſehen Die erſten zwei Vorſtellungen
hier haben uns aber eines anderen belehrt denn ſie ergaben
zicht einmal die allernothwendigſten Tages
reg ien Da aber doch in einigen Kreiſen ein
gewiſſes Jntereſſe nicht abzuſtreiten iſt während es unſerer
ſeits wegen Mangel an einem paſſenden anderen Orte un
möglich wird gleich wieder abzureiſen ſo wagen wir die ganz
ergebene Bitte uns nur für einige Vorſtellungen Jhrer
freundlichen Theilnahme zu würdigen und Jhren Beſuch nicht
zu verſagen Wir richten dieſen Appell an Jhren Lokal
patriotismus uns die Exiſtenz für ganz kurze Zeit durch Jhre
Betheiligung am Beſuche zu ermöglichen und beſtreben uns
dieſe wenigen Vorſtellungen ſo intereſſant als möglich zu ge

ſtalteu HochachtungsvollochachtungsvoVie Theatergeſellſchaft

Wenn mancher junge Mann wüßte wie s auf ſo einer Schmiere
iſt ſein Enthuſiasmus für die Kunſt und das Theater würde
bald ſchwinden

8 Leipzig 24 Jull Auszeichnung Schlägerei
Dem Vorſitzenden der dentſchen Turnerſchaft Herrn
Dr med Ferdinand Götz in Lindenau iſt vom Herzog
von Sachſen Koburg Gotha die große ſilberne Alfreds
Medaille am grünweißen Band um den Hals zu tragen ver
ſehen worden Jn einem Gaſtlokal am Markt in Lindenau
am es am Sonntag abend zwiſchen Arbeitern zu einer
Schlägerei bei der das Meſſer auch wieder eine Rolle ſpielte
Hierbei wurden zwei Perſonen lebensgefährlich verletzt

Schneeberg 24 Juli Verbrannt Der im ſiebenten
Lebensjahre ſtehende Sohn der Ziegeleiarbeiterin Walther in
Zſchorlan hatte unbemerkt Petrolenm in die Ofenfeuerung ge
goſſen Jm Augenblick explodirte die Kanne und der Knabe ſtand
ſoſort in Flammen go ſeiner Todesangſt ſtürzte der Knabe die
Treppe hinunter on dem Ziegelmeiſter wurden zwar die
Flammen erſtickt doch ſtarb der Knabe Stunde darauf

Vermiſchtes
Als das gebildetſte Volk der Welt bezelchnet Dr Ernſt

Schultze in einem eben erſchienenen Buche Frele öffentliche
Bibliotheken Volksbibliotheken und Leſehallen die Sieben
bürger Sachſen Er ſchreibt Klein an Volkszahl und in
beſtändiger Bedrängniß iſt doch in dieſem Volke ein Maß von
Tüchtigkeit und Willenskraft angeſammelt das ſchwerlich von
irgend einem anderen Volke übertroffen werden dürfte Unter
den Slebenbürger Sachſen giebt es keine Analphabeten
ihr Volksſchulw eſen iſt obwohl ſie es ganz aus eigenen Mitteln
exhalten müſſen der magyariſche Staat zieht es vor von den
Sienern die ſie zahlen magyariſche Schulen zu unterhalten
in einem blühenden Zuſtande Und was die Hauptſache iſt das
Volksbildungsweſen bricht nicht etwa mit vollendeter Volksſchule
ab und ſtellt die jungen Menſchenkinder die die Schule verlaſſen
und denen man eben erſt die elementarſten Kenntniſſe beigebracht
hat vor einen Abgrund von Unwiſſenheit und Oede ſondern es
wird für ihr geiſtiges Wohl in der ausgedehnteſten Weiſe auch
weiterhin geſorgt durch Parochial und Eltern Abende durch
belehrende Vorträge namentlich aus der Geſchichte und Kultur
geſchichte ihres Stammes durch gute und auch mit modernem
Leſeſtoff verſehene Volksbibliotheken die in keinem ſächſiſchen
Dorfe und es ſei noch ſo klein fehlen und durch andere Maß
nahmen mehr Man reiſe einmal nach Siebenbürgen und ſuche
ſich dort unter unſeren ſächſiſchen Stammesbrüdern Trunken
bolde Schnapsbrüder und dergleichen an wird lange zu
ſuchen haben Die tiefe und von der Jdee der Soli
darität beſeelte Bildung dieſes Volkes iſt es der es
dieſen und ſo manchen anderen Vorzug verdankt Man findet
dort nicht eine Nation die in zwei oder noch mehr feindliche
ſgſer geſpalten iſt ſondern ein einig Volk von Brüdern das
dieſe ſeine Einigkeit und Stärke in allererſterx Linie der Gleich
heit des Kulturbewußtſeins verdankt

Weltausſilellungsreiſende Am Dienstag morgen 9 Uhr
15 Minuten iſt vom Lehrter Bahnhof in Berlin der Sonderzug
welcher ca 400 Studenten der Techniſchen Hochſchule
nach Paris bringt abgegangen Durch das Entgegenkommen der
betheiligten Eiſenbahnbehördenu iſt es möglich geworden den
Sonderzug von Berlin bis Paris ohne Wagenwechſel durchlaufen
zu laſſen auch bleiben die betreffenden Wagen ſo lange in Paris
bis die Rückfahrt wieder erfolgt Behufs gründlicher Führung
in Paris iſt die ganze Exkurſion in zehn beſondere Gruppen
getheilt Am nächſten Sonnabend findet in Paris ein großer
Feſtcommers ſtatt zu dem eine größere Anzahl Pariſer Architekten
und Jngenieure ihre Betheiligung zugeſagt hat

Die Heilsarmee in China Auch die Heilsarmee will eine
Expedition nach China ausrüſten Sie hofft von ihrer Thätig
kelt auch in Oſtaſien gute Reſultate zu erzielen eine Hoffnung
z e geſiegt der gegenwärtigen Lage wohl kein Menſch theilen

ürſte
Ein Grofß fener hat in Lauenburg k Pomm 15 Gebäude in

Aſche gelegt 50 Familien ſind obdachlos
Einziehung des Trottoir roulant Eine intereſſante

Prozeßſache wird am Sonnabend die achte Kammer des Pariſer
Zuchtpolizeigerichts beſchäftigen Der Stenerfiskus verlangt daß
die Geſellſchaft die das vielbeſprochene Trottoir roulant der
Weltausſtellung in Betrieb ſetzt wegen Verletzung der Steuer
geſetze zu einer Geldſtrafe von 100 bis 1000 Fres verurtheilt
werde außerdem ſoll das Trottoir roulant gemäß S 122 des
Steuergeſetzes vom 25 März 1817 konfiszirt werden Der

Für

be v 4 fen g l ne e 3 elchaag r v un er Fuhrwerks deſſen Einziehung er verlangtſchätzt der Fiskus auf 840,000 Fres 2
Kongreß für Rettungsweſen und erſte Hilfe Jn der vor

geſtrigen Schlußſitzung des Kongreſſes für Rettungsweſen und erſte
Hilfe der bekanntlich in Paris tagte wurde der Antrag Knob
lauchBerlin die erſte Hilfe möglichſt nur durch Aerzte
ausführen zu laſſen einſtimmig angenommen Während des
Banketts das der letzten Sitzung folgte und bei dem auch den
anweſenden deutſchen Damen beſondere Ehrungen zu theil
wurden betonte der Präſident Bouche Cadart das friedliche
l menarbeiten mit Deutſchland und den übrigen

dationen Die in franzöſiſcher Sprache gehaltenen Erwiderungs
reden von Direktor Schleſinger Berlin Dr Sylveſter London

u Lamezan Wien und anderen fanden begeiſterte Auf
nahme

Ein originelles Schmnggelſyſtem Einem umfangreichen
Schleichhandel iſt man in Rom auf die Spur gekommen Der
Schmuggel wurde an der Barriera trionfale betrieben Man
hatte dort eine große unterirdiſche Bleiröhrenleitung
von mehr als 1 km Länge angelegt die bis zu den Prati di
Castello ging Jn dieſe Röhrenleitung wurden zollpflichtige
Getränke gegoſſen die auf dieſe geniale Weiſe bequem durch
geſchmuggelt werden konnten am häufigſten wurde Wein ge
ſchmuggelt der dann in den Oſterien vor der Stadt ſpottbillig
abgeſetzt wurde Die Entdeckung des ſinnreichen Schmuggel
Röhrenſyſtems war die Frucht langer und mühevoller Forſchungen
die von Geheimpoliziſten welche als Bauern verkleidet waren
und manchmal ſogar Frauenkleider anlegen mußten bei Nacht
und Nebel durchgeführt wurden Es wurden mehrere Ver
haſtungen vorgenommen

Liebesabentener eines Prieſters Vor einigen Tagen er
zählten die italieniſchen Blätter daß aus Pollenza einem fried
lichen Oertchen in Macerata eine 18 jährige Jungfrau mit dem
36 Jahre alten Prieſter des Ortes verſchwunden ſei Der Vater
des Mädchens kam ſofort auf den Gedanken daß ſein Töchterchen
mit ihrem Geliebten bei einer in Rom lebenden freundlichen
Tante Zuflucht geſucht haben könnte Dieſe Vermuthung erwies
ſich als richtig am Morgen des 17 Juli wurde der Prieſter
von rauher Polizeihand aus den Armen der Geliebten geriſſen
und verhaftet Das Mädchen iſt in die Heimath zurückgeſchickt
worden wo es von dem Vater nicht gerade feſtlich empfangen
werden dürfte Die gute Tante iſt verſchwunden

Ein Neger Kongreſt Nächſte Woche wird in London in
der Weſtminſter Town Hall der erſte internationale Neger
Kongreß oder wie er ſich ſelbſt nennt die panafrikaniſche
Konferenz tagen Ein ſolcher Neger Kongreß war auch
ſchon längſt ein tiefgefühltes Bedürfniß Es ſollen einige
zweihundert Delegirte aus allen Theilen der Welt wo Schwarze
wohnen theilnehmen unter den bereits eingetroffenen Delegirten
ſind verſchiedene Würdenträger ſo Herr Dr Straker der als
erſter Schwarzer in den Vereinigten Staaten eine Richterſtelle
bekleidete dann ein Adjutant des Kaiſers Menelik ein
Staatsgeometer aus St Lucia Profeſſor Scarborough der
Vicepräſident der Wilberforce Univerſität in Ohio der frühere
Generalattorney der Republik Liberia und andere Auch ein
ſchwarzer Doktor der Muſik und Komponiſt wird anweſend ſein
Die Konferenz ſoll drei Tage dauern

Jm Seebade KahlbergUnglücksfälle und Verbrechen
Preußen verunglückten am Sonntag beim Baden zwei Schweſtern

Namens Hundhagen aus Elbing in der herrſchenden Brandung
Die eine war als man ſie herausfiſchte bereits eine Leiche an
der anderen wurden durch Dr Kranz mit anfänglichem Erfolge
Wiederbelebungsverſuche gemacht ſie ſoll aber bald darauf doch
verſtorben ſein Jn Agram wurde am Montag der

enſionirte Profeſſor der landwirthſchaftlichen Lehranſtalt
rugovecki von ſeiner Haushälterin Heuberg er in ent

ſetzlichſter Wetſe mittels Hackenſchlägen ermordet Prugovecki
war ſpiritiſtiſcher Schriftſteller er hat Frau und Kinder in
Amerika und war als völlig Erblindeter eine bekannte Straßen
figur in Agram Die Verhaftung eines Konſuls die
am Freitag vormittag erfolgte ruft in Hamburg große Auf
regung hervor Jm Jahre 1898 gelangte an ein dortiges
Generalkonſulat aus Amerika die Anfrage zweier Damen ob
das Konſulat den Damen einen tüchtigen Anwalt empfehlen
könne es handelte ſich um eine Erbſchaftsregulirung im Betrage
von 200,000 M Der Generalkonſul war gerade verreiſt und
ſein Vertreter ſandte den Damen die Antwort daß ſie keines
Anwaltes bedürften ſondern daß er imſtande ſei die Sache zu
regeln Es wurde ihm dann auch der Auftrag dazu ertheilt
z Laufe der Zeit erhielt der Konſul von den Verwaltern der

rbſchaft 50,000 M ausbezahlt Die Damen konnten aber ihr
Geld nicht erhalten ſo daß ſie ſich ſchließlich an die Polizei
behörde wandten Dieſe ſtellte eine Unterſuchung an und fand
uun daß von den 50,000 M 29,000 M fehlten Da der Konſul
keine Auskunft über den Verbleib des Geldes gab wurde er in
Haft genommen und dem Gericht zugeführt Jn Wladiwo
ſtok iſt die amtliche Nachricht eingetroffen daß auf einer der
entfernten Stationen der Jnſel Sſachalin ein aus dem Onorsker
Gefängniß entflohener verhaftet worden iſt Jn dem
Futterbeutel des Flüchtlings fand man Stücke von Menſchen
fleiſch Bei den eingezogenen Erkundigungen erwies es ſich
daß der Zwangsarbeiter Borowenko mit ſeinem Kameraden
Petſchrowski geflüchtet der letztere aber bis jetzt noch nicht auf
geſunden iſt Es liegt hier augenſcheinlich ein Fall von Menſchen
freſſerei vor Die beiden Flüchtlinge waren wahrſcheinlich dem
Hungertode nahe und Borowenko hat dann in höchſter Noth
ſeinen Freund ermordet und die Leiche zum Theil aufgefreſſen

Bäder und Sommerfriſchen
Die uns heute vorliegenden Bade Frequenzliſten weiſen

folgende Zahlen auf Sylt 20 Juli 5038 Karlsbad
23 Juli 33,960 Fried richroda und Reinhardsbrunn
24 Juli 6532 Teplitz Schönau 24 Jnuli 3333

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 24 Juli

Anfgeboten Der Schloſſer Otto Balzer und Jda Schön
brodt Ranniſcheſtr 18 und Wörmlitzerſtr 104 Der Schloſſer

ermann Koch und Emilie Treiſch Wörmlitzerſtraße 98 und
Wörmlitzerſtr 95 Der Kaufmann Albert Geißler und Jda
Czerny Barfüßerſtr 9 und Thorſtr 21 Der Schloſſer Auguſt
Rabald und Anna Tauer Rothenburg und Volkſtedt er

Guſtav Neue Promenade 14 Dem Handarbeiter Auguſt
Kaiſer eine Elſe Schwetſchkeſtr 37 Dem Glaſer Louis
Pöllner ein Oskar Jacobſtr 40 Dem Schloſſer Wilhelm
Brückner ein Robert Dieskauerſtr 15 Dem Lehrer Paul
Klemm eine Gertrud Fürſtenthal

Geſtorben Des Fobrikarbeiter Friedrich Auerbach S
Friedrich 3 Mon Leipzigerſtr 135 Des Fabrikarbeiter

9Bernhard Werge T Alma 5 Mon Frieſenſtr Des Hand
arbeiter Guſtav Gäbler S Otto 4 Mon Schloſſerſtr 11 Des
Spez Kommiſſions Sekretär Richard Kämpf S Rnudolf
2 Mon Halberſtädterſtr 9 Des Fleiſchermeiſter Herm Hoff
T Frieda 5 Mon Liebenauerſtr Der Bergarbeiter Johann
Owcezarek 28 J Bergmannstroſt Des Schuhmachermeiſter
Karl Melier T Gertrud 6 Mon Alter Markt Des Kern
macher Richard Meinhardt S Wilhelm 1 Mon Kl Ulrich
ſtraße 11 Des Mechaniker Paul Vornack T Frieda 2 Mon
Gr Klausſtr 12

Standesaumt Halle 24 Jull
Aufgeboten Der Handarbeiter Aug Grabe und Bertha

Kaufmann Fleiſcherſtr 14 und Wittekindſtr 11
Eheſchlieſzung Der Kellner Karl Deparade und Auguſte

Pitzke Gr Wallſtr
Geboren Dem Oberlehrer Dr phil Heinrich Hertzberg

ein Walther Harz Dem Geſchäftsführer Georg Gerig
ein Kurt Wittekindſtr 36 Dem Buchdrucker Rich
Klein eine Charlotte Weidenplan 25 Dem Maurer

riedrich Schmidt eine Jda Magdeburgerſtraße 54
em Buchhalter Alfred Angermann ein S Alfred Große

Wallſtr 38 Dem Hilſsbremſer Georg Müller eine Gerda
Herderſtr

Geſitorben Der Sattlerlehrling Kurt Mordhorſt 16 J G
Hoheſtr 11 Der Feldwebel a D Hermann Pröhl 64 J
Blumenthalſtr 20 Des Former Franz Janſong Walter
3 Mon Hoheſtr 18 Der Auszügler Gottlieb Kretzſch
mann 80 J Diakoniſſenhaus Des Rangirmſtr Max Geßner
Zwillinge Friedrich und Wilhelm je 1 Woche Mötzlicher
weg Des Bahnarbeiter Albert Franke Walter 3 Mon

Brachwitzerſtr Der Füſiller Eduard Meißner 24 J
Deſſauerſtr 70 Des Bierverleger Friedrich Heinemann

Eliſabeth 7 Mon Deſſauerſtr 12

Letzte Nachrichten
Bremen 25 Juli Der Kaiſer der am Donnerstag abend

in Bremerhaven eintrifft wird dem Vernehmen nach bis zum
4 Auguſt auf der Rhede verweilen um ſämmtliche Expeditionen
zu entlaſſen und den neuen Bataillonen Fahnen zu verleihen

Wanren und Produktenberichte
Getreide

3 7 e D s burg 24 Juli Weizen loco 9,70 Roggen loeo 6,30 Hafer
2 7Liverpool 24 Juli Weizen ruhig 2 ä höher

unverändert Mais rubüg d niedriger
Hull 24 Juli Zuglischer Weizen stetig ausländischer matter

Hülsenfrüchte
I e ipzig 24 Juli Mais per 1000 kg netto amerikanischer 121

124 M bes u Br Rundmais 126 150 M bez u Br
Sämereien

Potersburg 24 Juli Hant loco Leinsaat loco 16,50
Wolle Baumwolle

e BI men 24 Juli Baum wolle Ruhbig Opland midadl loco
Pkg

Liverpool 24 Juli Baumwolle 3000 davon
für Spekulation und Export 500 B Willig

34iddl amerik Lieferungen Ruhig Juli August 5 Ver
käuferpreis Aug Sept 5, 5 Käuferpreis Sept Okt 468
Verkäuferpreis Okt Nov 4 Käuferpreis Nov Dez 4 do Dez
Jan 4 do Jan Febr 4 Verkäuferpreis Febr März 426 do
März April 4 d do

Manchester 24 Juli 22r Water Taylor 6 20r Water Leigh 7
30r Water courante Qualität 8, 30r Water bessere Qualität 9 32r
Mock courante Qualität 860 40r Mule Mayall 9 40r Medio Wilkinson
10 32r Warpeops Lees 85 36r Warpeops Rowland 10 36r WarpeopoWellington 10 49r Double Weston Oiſe 69r Double eourante Qualitut
13 32r 116 yards 16 16 grey printers aus 32r46r 196 Stetig

Futterartikel
Hamburg 29 Juli Oelkuchen fest Rapeskuchen 105 130

Leinkuchen 140 150 M Palmkuechen deutsche 110 M Codosnuses
kuchen 120 140 M Cocosnusskuchen deutsche M Eränuss
kuchen 130 155 M Baum wollsaatkuchen 125 140 M Palmkernsehbrot
90 95 M die 1000 kg

Mehl träge

Umsats

Moetalle
Hamburg 24 Juli Silber 83,55 Br 83,05 G
London 24 Juli Silber 28I ondon 24 Juli Chili Kupfer 736 Iatrl 3 Mon 7320 Leirl

London 24 Juli Blei span 179 Leirl engl 177 Letrl Zinn
1454 ILatrl Zink 19 LatrlLondon 23 Jufſ 5 Uhr nachm Kupfer stramm 73 PIö Sterl
10 s 3 4lonate 73 Pfd Sterl 15 s Makler Schluespreise 73 Pfd
Sterl 10 8 d bis 73 Pld Sterl 15 best selected 78 PEd Sterl

strong sheets Pfd Sterl s Zinn Straite stramm 145 Pfd
Sterl 58 3 Monate 140 Pfd Sterl englisches 148 Pfd Sterl s
Blei etramm span 17 Pd Slerl 15 sh englisches 18 P

s d Zink fest gewöhnliche MAarken 19 Pfd Sterl 5 e
besonderes 19 Pfd Siterl 15 s d gewalztes eehlesisches

23 Pfd Sterl 10 s Nickel 1 sh 4 d
Glasgow 24 Juli Vorm 11 Uhr 5 Min Roheisen Mixed

numbers warrants 71 sh d Plau
Glasgow 24 Juli Schluss Roheisen Mixed aumberswarrauts 70 sh 10 d Warrants Aiddlesborough III 60 h d
Amnterdam 24 Jali Bancazinn 85

New Vork 23 Juli Zinn 33,00 Kupker 16,50 Doll

mee 2

das iſt für die GeſundheitSparen ohne Darben unſeres Körpers u Beiſtes
die beſte Vorſchrift hierdurch werden Störungen im Verdauungs
und Ernährungsleben vermieden und ernſten Leiden vorgebeugt
Sobald ſich Erſcheinungen wie Kopfſchmerzen Druck in der
Magengegend Auſſtoßen Appetitloſigkeit Schwindel Angſtge
ſfühl e einſtellen und die tägliche ergiebige Leibesöffnung geſtört
iſt nehme man die bekannten und beliebten Apotheker Richard
Brand s Schweizerpillen erhältlich nur in Schachteln zu Mk I
in den Apotheken und der Erfolg wird nicht ausbleiben

Sterl
m d

Kenner Karl Richter und Wanda Clans Rothehütte und
ötzſche

Geboren Dem Zimmermann Otto Lepke ein Wilhelm
Herrenſtr Dem Glasmalereibeſitzer Karl Zielke eineFislus begründet ſeine Klage damit daß die Geſellſchaſt beſümmte Vorſchriften über die Steuerpflicht der Unter

Anna Fürſtenthal Dem Uhrmacher Emil Granſow ein

Der diesjährige grosse

bietet üherrachend günstige Gelegenheitskäufo in allen Artikoln,

Die Beſtandtheile ber ächten Apotheker Richard Brandt ſchen Schweizerpillen
ſind Extracte von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe Abſynth je 1 Gr Bitterklee
Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und Vitterkleepulver in gleichen Theilen und im
Quantum um daraus 50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen

Tuskunftei Rürgel für Jn u Auslaud ca 250 Vereineund Geſchaſtoöſtenſen Jn Halle a Poſtſtraße 18 J

Geschüäftshaus

nventur Ausverkauf J Iewin
Ilalle a Marktplatz 2 u R



der Bücher n Reviſionen werden

Unver

zurück

W o J beſorgtund ver
2 werthete gant und ſhnen

B Reichhold Jngenieur
Berlin RW Louiſenſtraße 24

Vertreter für Halle a S
W Uhlmmann Schwetſchkeſtraße 5

Ansknuft koſtenlos

PhotographieS Benekert n e
Sie St Vinthilder Mt 250

S 2c

erſter Stelle rangirt

es i2quna

Cnubinetbilder Mk

Buechführung
laufende Abſchlüſſe Einrichtung

von ſachkundigem h über
nommen Off sub D K 670 Hgaſen
ſtein K Vogler Halle a S

bequeme Handhabung

Tüchtiger im Ansland ansgebild

Sprachlehrer ſehr niedrigen Preiſe von
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ſobald Sie auf den von uns gefertigten ſo vorzſiglichen altbekauntene Sſckigſer Ranges
ruhen da dieſe Matratze bezüglich Elaſticität Reinlichkeit Ausgiebigkeit im Gebrauch Vorzüglichkeit an

Die grosse Beliehtheit die überaus rege Nachfrage
iſt ein deutlicher Beweis daß wir mit Einführung dieſer Matratze einem thatſächlich vorhandenen
Bedürfniſſe abgeholfen haben keine Quälerei mit den großen ſchweren Matratzen mehr ſehr leichte

Um dieſe Neuheit auch dem kleinen Publikum zugängig zu machen haben wir trotz der enorm
hohen Aufſchläge in Rohmaterialien den Preis nicht erhöht und verkaufen nach wie vor noch zu dem

ſo daß ſich Jeder die vielen Vortheile welche mit dieſer Matratze verbunden ſind zu Nutze machen kann

Kein unbequemes eingelegtes Bett melyr

Gebr Kroppenstadt Halle
Höbelkabrik mit Dampfhetrieb Gr Märkerstrasse 4

zu sehr bilisen Preise wird weiter Cortgesefzt

T 8 n sVon der Reise S

I7

hr

7

2

Nur zu haben bei
e

e

7

e

HeleneDampfwüſcherei u Maſchinen
pPlättanſtalt

Jnh t Hleimicko
r r 77 Narlſtraſe Nr 13

aus Sgerndnmest

Abholung und Zuſendung geſchieht durch

J u tot uſrei55 r
Solide gute Marken Beſte ZJabrikate

Beſt eingerichtete VReparaturwerkftatt
PEmaillier und Vernickelungvanstalt

Joset Mittag Penrieltenſtr 33
Feruſprecher 2369

Kölnische Vnfall WVersicherungs

Actien Gesellschaft
Garantiemittel über 12 Millionen Mark

empfiehlt ſich unter anerkannt vortheilhaften Bedingungen gegen mäßigefeſte Prämien zum Abſchluß von geg ißig
Aufall und Haftpflicht Perſichernugen aller Art
Ferner gewährt die Geſellſchaſt

Eiſenbahn Anfall ſowie Zampfſchiff Unglück
h Verſichernngen auf Lebenszeit

außerdem
Kautions und Garantie ſowie

Sturmſchäden VerſichernngNähere vehe ertheilt bereitwilligſt die Direction der Geſellſchaft in

Köln g/Rhb ſowie die nachbenannten chaf
General Vertreter

Robert Krahmer Max AssmannZinksgartenſtr 4 Markt 11

e i Vennbansſt 7 e
e

S n eS 7

Ilandelslehranstalt R Gollavch
Halle a Meckelstrasse 5 vom 6 August an Porsterstr 51 I

Sechzehntes UVUnterrichtsjahr
Buchführung kaufm Rechnen Wechsellehre Französisch ete

e BEBücher Hevisionen l
ee S e S S S S S e S e S e

W Höffert
Hoſf TPhotograplh

Haus r oIEkGIk
Aufuahmen von Visitkarte bis Lebensgrösse

Specialität Oel Pastell Aquarell

Dabrstuhl

StroliViIz und rHnandschnhe und
Oravatten

Christian Voigt
Sehmeerstr 27

ſf 7 ß Wee n
SW ne We

Lokomobilen
zu Kauf und Miethe

Dreſchmaſchinen
Original Marfſhall

Ulrichstr

A Lythall Halle a S
Sür den Anzeigentheil veranlwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

23

Werkstatt für
Reparatur

anerkannt sauberste Auskührung zu
solidesten Preisen

erzn SchinllerUhrmacher Halle a
Gr Ulrichstrasse 35

Ecke der Promenade
XR In meiner Werkstatt werden

nur solide u saubere Arbeiten aus
geführt Anerkennungen hierüber zu
Diensten Reichhaltiges Lager aller
Art Uhren und Gold waaren

t ato

ſür
Spilvitus

Gas
Fetroleum
Plätten
für Gias

d SpiritusA Holzkohle u
Glüistoffn rer Auswahlwan Heoxert

Gr Ulrichſtr 62

W che Artikelsv We von
e a rhie
e Sia nr enS S 088 SpieW Gr W x du

Meiſer Nol bohle
Buchen und Kiefernhält stets vorrä thig

Otto Westphal
Poststrasse 18 und Canenaerweg

Dampfdreſchmaſchine
60 Syſtem Marſhall nebſt Loko
mobile und allem Zubehör faſt neu im
beſten Zuſtande vorzüglich arb verk

Eiſenwerk Schafſtädt
Fricdrlieh Schimpf Söhne

Empfehle per Poſtkolli
Pſälzer Weinberg TafelPfirſiche

und Aprikoſen zu 4 Mark

Virnen 2 Mk Acpfel 250
franco gegen Nachn Größere Poſten
in Bahnſendungen nach Uebereinkunft

all Linkenhöl
Nenſtadt a d Haardt Rheinpfalz

vEndreizende Sänger Paar 2 5 Paar
9 Reisfinken in Pracht Gefieder
muntere Sänger P 2,50 Jndigo
ſinken ſchön blau fleißige Sänger St
4 Wellenſittiche Zuchtpaare P 7
Aſtrild Orangebäck Bandfinken Chi
neſerfinken Silberfaſänchen Gold
brüſtchen niedliche bunte Sänger P
2,50 5 Paar ſorkirt 10 HarzerKanarien Vögel prima edle ſlotte
Sänger St 10 15 18 20 ſprechende
Amazon Papageien von 30 an Ver
ſandt g Nachnu Garantie t Ankunſt

L Förster Vogel xportChemnitz i a

Donnerseag den 26 ds Mts
Vorm 11 Uhr verſteigere ich in Halle
Trotha Magdebuxger Str 9 zwangs
weiſe 1 Vertikow 2 Palmen2 Topfpflanzen

Vricdrieh Gerichtsvollzieher

Mit 2 Beiblättern

n W in F w

Be 3
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